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265.
Zentralhallen

zu
Brüffel .

266.
Halle

Ste.-Madeleine
zu Brüffel «

Die belgifchen Markthallen find den franzöfifchen großenteils nachgebildet ;insbefondere gilt dies von den betreffenden Ausführungen in der Hauptftadt
Brüffel . Diefe befitzt mehrere Markthallen neben vielen offenen Märkten.

a) Die Zentralhallen zu Brüffel 199) find in den Jahren 1872 —75 mit einem Koftenauf -
wande von 2 Mill. Franken erbaut worden , überdecken 6760 qm Fläche und beftehen aus 2 Pavillons
von je 85 m Länge und 32 m Breite und einer 10 ® breiten überdachten Mittelftraße . Der nördliche
Pavillon ift für den Groß - und Kleinverkauf von Fifchen und Schaltieren , der füdliche für den
Groß - und Kleinverkauf von Gemüfe , Wild , Geflügel , Butter , Käfe und Eiern beftimmt und wiedie Parifer Hallen eingerichtet . Der Unterbau ift marfiv , während die übrige Konftruktion ausEiten und Glas befteht .

ß) Die Markthalle Ste .-Madeleine zu Brüffel (Fig . 291 u . 292 20 ° ) wurde im Jahre 1848 auf
Koften der Stadt erbaut , ift ringsum von Privatbauten eingefchloffen und befitzt mehrere fchmale ,zu den drei Straßen führende Zugänge , welche in verfchiedener Höhe liegen . Die ca. 36 m lange
Hauptfront des Gebäudes in der Rue Duquesnois ftellt fich als eine in 2 Gefchoffen durch¬
geführte Bogenhalle mit 9 Öffnungen dar . Rückwärts der 3,ie m breiten offenen Vorhalle be¬finden fich zu beiden Seiten des Einganges in das Erdgefchoß der eigentlichen Markthalle je drei
gefchloffene Verkaufsbuden für Fleifcher (von 3,78 m Breite und 4,43 m Tiefe) . Die Halle felbft ift
ca. 56 ™ lang und 35 m breit , nach rückwärts im Halbkreife abgefchloffen und mit einer auf 2
Reihen eiferner Säulen ruhenden Galerie verfehen , unter welcher fich an der einen Seite der Run¬
dung 12 Verkaufsbuden befinden . Im Erdgefchoß , welches vorzugsweife zum Verkaufe von Ge-

199) Nach* Hennicke , J . Mitteilungen über Markthallen ufw . Berlin 1881. S. 10.200) N ach : AUg. Bauz. 1863, S . 42.
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müfen beftimmt ift, befinden fich 160,
auf der Galerie 105 numerierte und für
den Verkauf von Geflügel und Blumen
vorbehaltene Plätze . Die Waren werden
größtenteils auf niedrige Tifche mit Auf-
fätzen , anderenteils aber auch nur auf
den Fußboden geftellt . Die ganze Halle
ift unterkellert . Die Verbindung von
3 Straßen führt einen lebhaften Verkehr
in die fehr zweckmäßig , wenngleich gar
nicht einfach mit hölzernem Dachwerk
und Deckenlicht konftruierte Halle , wel¬
che mufterhaft verwaltet wird .

y) Die Fleifchmarkthalle zu
Brüffel 201) ift ein fchon fehr altes
Gebäude und erfüllt ihre Beftimmung
ganz vollftändig , indem ihr Inneres auch
in der heißeften Jahreszeit luftig und
kühl bleibt . Die Halle ift ca . 7,.50 »
hoch ; das Dach wird von hölzernen
Freiftützen getragen . In den dicken Um-
faffungsmauern befinden fich nahe unter
dem Dache ca . 1,20 m weite , 2,50 m hohe
Fenfter mit mattem Glafe ausgefüllt ,
welche behufs Lüftung faft immer ge¬
öffnet find . Die Fleifchftände find ca.
2,50 m breit und lang , hinten mit ca .
2 ,so m hohen Rückenwänden , vorn mit

1,00 “ breiten hölzernen Fleifchbänken
auf fteinerner Brüftung und oben dar¬
über mit Hakenrahmen zum Aufhängen
des Fleifches verfehen . Die Gänge zwi-
fchen den Ständen find 2,80 m breit .

S) Der Fifchmarkt zu Oftende
(Fig 293 u . 294 202) ift Ende der fieb-
ziger Jahre des vorigen Jahrhunderts von
feiten der Stadt am Kopfende des für
die Fifcherboote beftimmten Beckens er¬
baut worden . Der Markt wird auf einem
unbedeckten , kreisförmigen Platze von
45 ,oo “ Durchmeffer , der von einer ring¬
förmigen Halle eingefchloffen wird , ab¬
gehalten . Letztere wird nach außen von
einer maffiven , durch einige hochge¬
legene Fenfter durchbrochenen Mauer
begrenzt ; nach dem Marktplatz zu ift fie
indes offen und nach oben durch ein
eifernes Dach bedeckt ; unter der alten
Halle befinden fich gewölbte Eiskeller
zur Aufbewahrung der Fifche während
des Sommers .

An der vorderen Seite, zwilchen
zwei Portalen gelegen , ift das Verwal-
tungs - und Zollgebäude vorgebaut ; unter
dem Hallendach befinden fich weitere

Fig . 293 .

201) Nach: Romberg ’s Zeitfchr. f. prakt,
Bauk. 1857, S. 224.

202) N ach : Zeitfchr. f. Bauw . 187g, S . 234
u. Bl . 36.
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Grundriß .

Fig . 294 .

Querfchnitt durch die Achfe des Vorbaues.

Fifchmarkt zu Oftende 202) .
Arch . : VanryJJelberghe.
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4 abgefonderte Bureaus . Außer den ebengenannten 2 Portalen führen noch 2 , zufammen alfo

4 eiferne Gittertore nach dem Markthofe .
Das Dach der Markthalle wird durch eiferne , korbbogenförmige Binder gebildet , auf denen

eiferne Pfetten und Wellblechdeckung ruhen (Fig . 224 ) .
Die von Vanryffelberghe entworfene Anlage hat 270 000 Franken gekoftet .
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Fig . 295 .

Anlicht.

Fig . 296 .

Grundriß .

e) Märkte in Italien .

Alter

Fifchmarkt zu

Florenz 208).

‘/«oo w- Gr.

Nach der politifchen Wiedergeburt Italiens haben die größeren Städte diefes

Landes , befonders Florenz , Mailand und Turin , den öffentlichen Einrichtungen
und Anhalten die größte Sorgfalt zugewendet und namentlich das Lebensmittel -

Verforgungswefen durch die Erbauung von Schlachthöfen und Markthallen in

vorzüglicher Weife neu organifiert . Indes fehlt es auch nicht an Beifpielen dafür,
daß man in Italien in verhältnismäßig fchon früher Zeit an die Errichtung be¬

deckter Märkte, für Lebensmittel fowohl, wie für andere Verkaufsartikel, gefchritten
ift ; als Beweis diene die Markthalle zu Pifa , der jetzt abgebrochene Mercato

vecchio zu Florenz ufw., fowie
«) der alte Fifchmarkt zu Florenz (Fig . 295 u . 296 208) , welcher in der Mitte des

XVI . Jahrhunderts , wahrfcheinlich durch Giorgio Vafari , an Stelle eines älteren offenen Marktes ,
erbaut worden ift . Der Markt bildet eine von fteinernen Säulen getragene Halle , die durch

Kuppelgewölbe abgefchloffen ift .
ß ) Die neue Zentralmarkthalle zu Florenz (Nuovo mercato centrale ; Fig . 297 bis

299 204), welche während der Glanzperiode der Stadt , unter dem Regiment von Ubaldino Peruzzi ,

von Mengoni hinter San Lorenzo erbaut worden ift, bildet im Grundriß ein Rechteck von 81 ,00 m
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203) Nach : Grandjean , A. de Montigny & A. Famin. Architecture toscane etc. Paris 1815. PL 83.
«« ) Nach : Mazzanti & Torquato del Lungo . Raccolta delle migliori fabbriche antiche e moderne di Firenze.

Florenz 1876- 80. Teil II , Taf. I —XI.
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